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Allgemeine Regelungen für das Examen:

• Pflichtprogramm:
– 5 aus 7 SBWL-Vorlesungen: enthalten sein müssen QMOP I und MEA 
– zusätzlich sehr empfehlenswert: Übungen
– SBWL-Seminar

• Erwerb von 10 Creditpoints:
– 4 Credits für bestandene Klausur in MEA oder QMOP I
– 6 Credits für erfolgreich absolviertes Seminar (Hausarbeit, Vortrag, Koreferat)

• Schriftliche Examensprüfung:
– Dauer: 180 Minuten
– In der Regel werden im schriftlichen Examen die fünf zuletzt gehaltenenen 

Vorlesungen geprüft (inklusive Examenssemester). Sollte im Kreis der 
Examenskandidaten eine andere Auswahl eindeutig präferiert werden, kann im 
Sinne der Studierenden von dieser Regel abgewichen werden.

– Es sind 3 Teilklausuren zu bearbeiten. Dabei darf MEA/QMOP I nur dann 
abgewählt werden, wenn die entsprechende Creditpoint-Klausur eingebracht 
wurde.

• Mündliche Examensprüfung
– mindestens 30-minütige mündliche Prüfung in Zweiergruppen
– über den Stoff von 4 (beliebigen) Vorlesungen aus dem SBWL-Zyklus mit 

Abwahlmöglichkeiten; es verbleibt Stoff im Umfang von ca. 3 Vorlesungen
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